
Regelmäßige Veranstaltungen

Montag 9.30 Uhr Fliesenflitzer
Dienstag 19.30 Uhr Gebetsabend
Mittwoch 17:00 Uhr Hauskreis Quickborn
Donnerstag 19.30 Uhr Hauskreis in Quickborn
Donnerstag 20.00 Uhr Gesprächskreis

Quickborn Renzel

Freitag 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr   Pfadfinder (außer in den Ferien)
Sonntag 09.30 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

                      Gemeindebrief 
               März und April 2025
             Christuskirche Quickborn

Herzliche Einladung zum Gespräch und zur Gemeinschaft 

nach dem Gottesdienst bei einer Tasse Kaffee.



Monatsspruch März 2025

Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr

ihn nicht unterdrücken.     3. Mose 19,33

Vers 34: Er soll bei euch wohnen wie ein Einheimischer unter 

euch, und du sollst ihn lieben wie dich selbst; denn ihr seid auch 

Fremdlinge gewesen in Ägyptenland. Ich bin der HERR, euer Gott.

Man könnte vermuten, dass man einem Volk, das als fremdes 

Volk in Ägypten lebte, den richtigen Umgang mit fremden Völkern 

nicht erklären muss. Das Gegenteil ist der Fall, wer als Sklave 

lebte, der muss erst lernen mit der Freiheit zu leben und richtig 

umzugehen. Das Volk ist in der Gefahr die Verhaltensmuster der 

Ägypter zu übernehmen und andere zu unterdrücken, so wie sie 

selbst unterdrückt wurden. Eine klare Ansage Gottes an sein Volk 

ist gerade beim Neuanfang wichtig.

Unsere eigene Freiheit hat dort ihre Grenzen, wo ein liebevolles 

Miteinander in Gefahr kommt. Dem Nächsten die Freiheit zu 

lassen, dass er sich ausprobieren und entwickeln kann, das ist 

eine Herausforderung für jede bestehende Gemeinschaft. Für den 

Fremden oder Neuen es wichtig, dass sein Verhalten ein Ausdruck 

der Dankbarkeit für die liebevolle Aufnahme in der bestehenden 

Gemeinschaft ist. Dann wir das Miteinander gelingen.

Hans Martin Konzelmann

 Gottesdienste im März 2025

02.03.2025  10.00 Uhr Rainer Bosniakowski

09.03.2025  10.00 Uhr Eckardt Meyer AM

16.03.2025  10.00 Uhr Hans Martin Konzelmann

23.03.2025  10.00 Uhr Jörg Bendorf

30.03.2025  10.00 Uhr Rainer Bosniakowski

Termine der Gemeindegruppe 60+:

Mittwoch 12.03.2025 um 15.00 Uhr: 

Thema: noch offen

Ansprechpartnerinnen: Lisa Bosniakowski und             

                                      Charlotte Klein

Gemeindeadresse

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Quickborn

Harksheider Weg 166, 25451 Quickborn

Bankverbindung: 

Sparkasse Südholstein 

IBAN: DE 73 2305 1030 0007 0055 72 

BIC: NOLADE21SHO



                                                            

Besondere Veranstaltungen:

Vorschau: Gemeindefreizeit in Mölln vom 01.-04.05.2025

Referent ist Stefan Seibel, Pastor der FEG Lübeck

Familienpreis incl. Kinder: 180,00 Euro

Einzelpersonen 220,00 Euro

Anmeldung bitte bei

Rainer Bosniakowski

___________________________________________________

                     Gottesdienst in französischer Sprache

14-tägig am Freitag Abend trifft sich in den Gemeinderäumen unsere 

französisch sprechende Gemeindegruppe um 19.00 Uhr:

            Freitag 07.03. / 21.03. / 04.04.2025

Weitere Informationen und die Predigt der Sonntagsgottesdienste der 

Gemeinde zum Hören auf unserer Homepage: www.efg-quickborn.de

            



Monatsspruch April 2025

Gottesdienste im April 2025

06.04.2025 10.00 Uhr Pfadfindergottesdienst

13.04.2025 10.00 Uhr Konzertgottesdienst mit Windwood

20.04.2025 10.00 Uhr Ostersonntag Rainer Bosniakowski

27.04.2025 10.00 Uhr Hartmut Riemenschneider AM

Termine der Gemeindegruppe 60+:

Mittwoch 09.04.2025 um 15.00 Uhr Thema: noch offen

                                                           

Ansprechpartner für Gemeindeangelegenheiten:

Gemeindeleiter: Rainer Bosniakowski

Tel.: 04106/5022 

Mobil: 01590/8444556

Mail: r.bosniakowski@gmx.de  

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? 

                                                                       Lukas 24,32

Zwei Jünger sind zu Fuß auf dem Weg nach Emmaus. Jesus 

kommt hinzu und geht mit ihnen. Sie erkennen ihn nicht und 

berichten ihm, dass ein Prophet mit dem Namen Jesus von 

Nazareth, der mächtig in Wort und Tat vor Gott und dem 

ganzen Volk sprach von den Führern und Hohepriestern zum 

Tod verurteilt und ans Kreuz geschlagen wurde. Die beiden 

Jünger hatten gehofft, dass er das Volk erlösen würde. Nun 

war er tot und die beiden Jünger enttäuscht. Jesus erklärt den 

beiden Jünger anhand von Mose und den Propheten, dass 

alles so kommen musste. Aber die beiden Jünger erkannten 

trotzdem nicht, dass es Jesus war, der mit ihnen ging.

Erst als Jesus bei ihnen bleibt, mit ihnen zu Tisch sitzt und das 

Brot mit ihnen bricht, erkennen sie, dass es Jesus selbst ist.

So ist es bis heute. Persönlich Jesus zu kennen und mit ihm zu 

leben macht den großen Unterschied. Die beiden Jünger 

kehren nach Jerusalem zu den anderen Jüngern zurück. Sie 

erzählen sich gegenseitig, was sie erlebt haben und freuen 

sich. Das ist echte Osterfreude, wenn Menschen, die Jesus 

kennen, von ihm die Augen geöffnet bekommen und das 

Geschehen an Ostern Freude auslöst!

Hans Martin Konzelmann
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